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Alle Differentialkörper auf diesem Übungsblatt haben Charakteristik Null und algebraisch abge-
schlossenen Konstantenkörper K.

Aufgabe 1 (4 Punkte)

Es sei F = K((t)) und δ = t d
dt . Es seien (Ma, δa) und (Mb, δb) eindimensionale Differentialmoduln

über (F, δ), die bezüglich einer Basis {ya} bzw. {yb} durch δa(ya) = aya bzw. δb(yb) = byb für
Elemente a und b ∈ F gegeben sind. Zeigen Sie: Ma und Mb sind genau dann isomorph als Diffe-
rentialmoduln, wenn b− a = c + ∑

i>1
citi für ein c ∈ Z und ci ∈ K gilt.

Aufgabe 2 (4 Punkte)

Es sei F = K((t)) mit der üblichen Derivation. Es seien M1, M2 Differentialmoduln über F. Zeigen
Sie:

(a) Wenn M1 und M2 zahm sind, dann ist auch die direkte Summe M1 ⊕ M2 zahm.

(b) Wenn M1 zahm ist und M2 6 M1 ein Untermodul ist, dann ist auch M2 zahm.

Aufgabe 3 (4 Punkte)

Es sei n ∈ N und es sei F = K((t)) mit der üblichen Derivation. Zeigen Sie, dass K((t1/n)) eine
Picard-Vessiot-Erweiterung von F definiert, indem Sie explizit eine Differentialgleichung angeben.
Was ist die Galoisgruppe?

Aufgabe 4 (4 Punkte)

Es sei F = C((t)) und es sei

f = X2 + (t2 − 2
√

2)X + 2− t ∈ F[X].

Berechnen Sie die Nullstellen von f im algebraischen Abschluß von F.


